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Klimaziel für 2050
Europa muss deutlich mehr investieren
Mehr  Windräder,  mehr  Solaranlagen,
modernere Stromnetze: All das ist not-
wendig,  wenn die  Europäische  Union
bis 2050 klimaneutral werden will.  Es
war bereits klar: Das gefasste Klimaziel
setzt schnelle und massive Investitionen
für den Umbau der Wirtschaft  voraus.
Nun haben zwei Wissenschaftler:innen
der ETH Zürich berechnet, wie hoch die
Investitionskosten sind. So müsste die
EU von 2021 bis 2025 jährlich 302 Mil-
liarden Euro in Infrastruktur investieren,
um  ihre  Treibhausgasemissionen  wie
geplant  zu  senken.
Das  schreiben  die  Forschenden  Lena
Klaaßen und Bjarne Steffen in der Fach-
zeitschrift  „Nature  Climate  Change“.
Die jährlichen Kosten lägen damit um
87 Milliarden Euro höher als die EU im
Vergleichszeitraum 2016 bis 2020 jähr-
lich für den Klimaschutz aufgewendet
hat. Dass die EU Importe von Gas aus
Russland  drosseln  will,  verstärke  die
Notwendigkeit für solche Ausgaben. Für
ihre Untersuchung haben Klaaßen und
Steffen mehr als 50 Studien ausgewer-
tet,  die  für  die  Wissenschaft  oder  im
Auftrag von Regierungen oder  Unter-
nehmen durchgeführt  worden waren.
Anteil  von  Wind-  und  Sonnenenergie
nimmt  zu
Die  größten  zusätzlich  notwendigen
Investitionen pro Jahr entfallen laut Stu-
die auf Erneuerbare-Energien-Anlagen
(24 Mrd. Euro) sowie den Ausbau der
Schieneninfrastruktur  (25  Mrd.  Euro)
und  des  Stromnetzes  (24  Mrd.  Euro).
Aufwendungen für die Netzinfrastruk-

tur werden demnach vor allem notwen-
dig,  weil  der  bereits  hohe  Anteil  von
Strom aus Wind- und Solarenergie wei-
terhin steigen wird.
Dadurch  wird  die  verfügbare  Strom-
menge über den Tagesverlauf noch stär-
ker schwanken. Die Stromverteilnetze,
die auch die Haushalte versorgen, müs-
sen modernisiert werden. Die Forschen-
den gehen auch von zusätzlichen Inve-
stitionen  von  jährlich  vier  Milliarden
Euro für Stromspeicher aus, die das kli-
mafreundliche Stromsystem stützen.
Bisher  floss  zu  wenig  Geld  in  die
Schiene
Mehr Geld für die Schiene werde not-
wendig,  weil  die  EU  in  ihrer  Klima-
schutz-Strategie für den Verkehrssektor
vor allem auf Züge setzt. In den 2010er
Jahren hätten die EU-Mitgliedsstaaten
die  Schieneninfrastruktur  jedoch  nur
unzureichend ausgebaut. Sie müssten in
das bestehende Schienennetz investie-
ren, es digitalisieren und die Kapazitä-
ten  besonders  stark  frequentierter
Strecken  erhöhen.
Auffällig ist: Die zusätzlich notwendi-
gen Investitionen für die Ladeinfrastruk-
tur für die Elektromobilität sind mit drei
Milliarden  Euro  im Vergleich  zu  den
Investitionen  in  die  Schiene  niedrig
angesetzt. Ebenfalls mehr Investitionen
sind für mehr klimafreundliche Brenn-
stoffe wie Wasserstoff notwendig. Von
2021 bis 2025 müsste allerdings immer
weniger  Geld  in  fossile  Kraftwerke
(minus neun Mrd. Euro) sowie die Öl-
und  Gasinfrastruktur  fließen  (minus

neun Mrd. Euro).
Ein Problem bleibt: Die Mitgliedstaaten
der  EU  haben  für  milliardenschwere
Entlastungsprogramme  infolge  der
Corona-Pandemie und der Energiepreis-
krise  bereits  viel  Geld  aufgewendet  –
und scheuen sich vor hohen Mehrausga-
ben.
Felix Creutzig sieht in der Finanzierung
kein  unüberwindbares  Problem.  „Die
Liquidität  kann  sicherlich  geschaffen
werden, es fehlt an politischem Willen.“
Er forscht am MCC in Berlin zu Klima-
schutz in den Bereichen Landnutzung,
Infrastruktur und Transport. Mit Blick
auf  das  deutsche  Entlastungspaket
erklärte er weiter: „Wenn es 200 Milli-
arden  Euro  für  eine  Gas-  und  Strom-
preisbremse gibt – zu großem Teil eine
Subvention  für  fossile  Treibstoffe  –
dann kann es auch 87 Milliarden Euro
für Zukunftsinvestitionen geben.“
***
Parallel  zum  weiteren  Ausbau  der
Erneuerbaren müsste auch die Netzin-
frastruktur modernisiert und ausgebaut
werden.
Parallel  zum  weiteren  Ausbau  der
Erneuerbaren müsste auch die Netzin-
frastruktur modernisiert und ausgebaut
werden.
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